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editorial

Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer suchen in einer sich ständig än-
dernden Arbeitswelt immer häufiger 
nach Orientierung – bedingt durch die 
Entwicklungen am Arbeitsmarkt und 
die wechselnden Anforderungen, die 
an Beruf und Qualifikation gestellt 
werden. Zusätzlich wird es immer 
schwieriger, aus der Vielfalt an Wei-
terbildungsmöglichkeiten auszuwäh-
len und den Überblick zu bewahren.

Mit BFI und AK Tirol haben Sie zwei 
verlässliche Partner an Ihrer Seite, 
wenn es darum geht, sich zum Thema 
Bildung bzw. Weiterbildung zu infor-
mieren und sich neue Fähigkeiten für 
die sich ständig ändernde Arbeitswelt 
anzueignen – nehmen Sie deshalb 
die Möglichkeiten wahr, die Ihnen 
das BFI Tirol bietet und nutzen Sie 
die Chance, Ihre Zukunft erfolgreich 
zu gestalten. 

Auch das neue BFI Tirol Bildungs-
magazin bietet Ihnen die Möglich-
keit, einen Blick in Ihre berufliche 
Zukunft zu werfen: Es zeigt unge-
wöhnliche Karrierewege und geht 
der Frage nach, wie KI und Digita-
lisierung unsere Arbeitswelt beein-
flussen und welche Chancen sie 
bieten. Zudem bietet es wie gewohnt 
einen umfassenden Überblick über 
Leistungen und Angebote des BFI. 
 
Darüber hinaus bietet auch die Bil-
dungsabteilung der AK Tirol Beglei-

tung und Unterstützung mit dem 
Ziel, sinnvolle Bildungs- und Berufs
entscheidungen treffen zu können, 
die sich an den persönlichen Kompe-
tenzen und Lebenszielen orientieren.

Sollten Sie dazu Informationen benö-
tigen oder sich über die vielfältigen 
Leistungen der AK Tirol informieren 
wollen, dann kontaktieren Sie uns 
unter 0800/22 55 22 oder besuchen 
unsere Homepage unter www.ak-tirol.
com 

Viel Erfolg wünscht Ihnen

Erwin Zangerl�  
AK Präsident

Gestalten Sie 
Ihre Zukunft!

„Nutzen Sie die Chance, 
Ihre Zukunft erfolgreich 

zu gestalten.“

http://www.ak-tirol.com
http://www.ak-tirol.com
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editorial

In einer Zeit rasanter Veränderungen 
wird Bildung zur zentralen Ressource 
unserer Gesellschaft. Technologischer 
Fortschritt, neue Arbeitswelten und 
gesamtwirtschaftliche Veränderungen 
stellen uns alle vor Herausforde-
rungen – aber auch vor Chancen. 
Umso wichtiger ist es, Menschen 
dabei zu unterstützen, ihren eigenen 
Weg zu finden und ihre Kompetenzen 
weiterzuentwickeln. Genau das ist 
unser Anspruch am BFI Tirol.

Dieses Magazin zeigt, wie vielfältig 
Bildung heute gelebt wird: Sei es 
durch außergewöhnliche Bildungs-
wege von Frauen, die auf den Beruf 
der Metalltechnikerin umschulen oder 
durch das Prinzip des lebenslangen 
Lernens – etwa bei der Berufsreife-
prüfung für Angehörige des Bundes-
heeres.

Gleichzeitig greifen wir zentrale The-
men auf, die weit über den Unterricht 
hinausgehen: Sicherheit am Arbeits-
platz etwa wurde in einem beeindru-
ckenden Vortrag von Profiler Thomas 
Müller beleuchtet – mit Perspektiven, 
die weit über klassische Prävention 
hinausreichen.

Ein besonderes Highlight war der Be-
such von ESA-Generaldirektor Josef 
Aschbacher am BFI Tirol. Sein Vortrag 
spannte einen Bogen von globaler 
Verantwortung bis hin zu regionalen 
Beiträgen zur Weltraumforschung 

etwas durch Quantenforschung oder 
Data Analysis. Er unterstrich auch, 
wie eng Bildung und Zukunftstech-
nologien miteinander verbunden sind.

In diesem Zusammenhang widmen 
wir uns auch den Chancen und He-
rausforderungen von Künstlicher 
Intelligenz und Digitalisierung – zwei 
Entwicklungen, die die Bildungsland-
schaft und unser Kursangebot nach-
haltig prägen.

Ich wünsche Ihnen eine spannende 
Lektüre, viele inspirierende Einblicke 
in die Welt der Bildung und frische 
Impulse für Ihre persönlichen Bil-
dungsweg.

Othmar Tamerl, MBA 
BFI Tirol Geschäftsführer

Bildung ist der 
Kompass im Umbruch

„Wir helfen Menschen, 
ihren Weg zu finden 
und ihre Kompetenzen 
weiterzuentwickeln.“
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Auf jeden
Fall  in allen 
 Bildungsfragen 
 gut beraten.

Und wissen, wie du deine 
Zukunft gestalten kannst.

 0800 22 55 22 – auch per WhatsApp
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servicecenter

Wir sind für Sie da!
Kundennähe und persönlicher 
Service werden am BFI Tirol 
großgeschrieben. Das Team des 
Servicecenter Innsbruck und un-
sere Bildungsexpert_innen sind 
Ihre ersten Ansprechpartner_in-
nen bei allen Fragen rund um das 
Bildungsangebot des BFI Tirol. 

Unsere Berater_innen informieren Sie 
gerne über unser Kursangebot sowie 
über mögliche Förderungen und un-
terstützen Sie bei der Kursanmeldung. 
Bitte wenden Sie sich an das Service-
center bei allen Anliegen während des 
Kursbesuchs. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und Ihr Interesse – persönlich, 
telefonisch oder per E-Mail!

Jetzt Wunschkurs 

buchen auf  
www.bfi.tirol!

Kontakt Servicecenter

BFI Tirol Bildungs GmbH 
Ing.-Etzel-Straße 7 
6020 Innsbruck

+43 (0)509660 
info@bfi-tirol.at 
www.bfi.tirol Weitere Infos

Newsletter abonnieren
Sie wollen regelmäßig mit uns auch digital in 

Kontakt bleiben und laufend über unser aktuelles 
Kursangebot, interessante News und Veranstal-

tungen informiert werden? 

Dann nutzen Sie den Newsletter des BFI Tirol, der monatlich verschickt wird. Damit 
bleiben Sie immer am neusten Stand und erfahren viel Wissenswertes rund um unser 
Kurs- und Serviceangebot.
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förderungen

Wissensoase für 
alle: Die kostenlose 
AK Bibliothek
Die Teilnehmer_innen an einem 
BFI Kurs stehen mitten im Lern-
prozess – und genau dabei ist die 
Bibliothek der Arbeiterkammer 
Tirol ein wertvoller Verbündeter. 

Während im Unterricht das Funda-
ment gelegt wird, bietet die AK Bi-
bliothek mit ihren über 70.000 analo-
gen und digitalen Medien die perfekte 
Ergänzung, um das neue Wissen zu 
vertiefen und zu erweitern. 

Besonders attraktiv: BFI Tirol Kur-
steilnehmende haben kostenfreien 
Zugang zu dieser umfassenden Wis-

sensquelle. Viele nutzen diese ex-
zellente Gelegenheit bereits, um die 
Kursinhalte durch Fachliteratur, digi-
tale Ressourcen und professionelle 
Recherchehilfe auf das nächste Level 
zu heben – ein unschätzbarer Vorteil 
für Ihren persönlichen und beruflichen 
Erfolg.

Die fachkundigen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter unterstützen bei 
Recherchen und bieten regelmäßig 
Schulungen zur Informationskom-
petenz an. Die zentrale Lage in Inns-
bruck mit großzügigen Öffnungszeiten 
ermöglicht einen flexiblen Zugang zu 

Wissen und Bildung für alle Tiroler Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmer. 
Zusätzlich finden Sie im Angebot auch 
viele digitale Medien und Inhalte, die 
online zur Verfügung stehen.

Als Bildungstochter der AK Tirol bie-
tet das BFI Tirol die Möglichkeit, sich 
auch im Servicecenter in Innsbruck 
anzumelden. Kommen Sie einfach 
vorbei (bitte aktuellen Meldezettel, 
nicht älter als ein Jahr, mitbringen)!

Wo: 

	Ŀ AK Tirol, Maximilianstraße 7, 
Innsbruck

Öffnungszeiten:

	Ŀ Montag und Mittwoch  
von 10:00 bis 18:00 Uhr

	Ŀ Dienstag und Donnerstag  
von 10:00 bis 16:00 Uhr

	Ŀ Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr

Gruppenführungen Montag bis 
Donnerstag von 9:00 bis 10:00 Uhr 
nach Voranmeldung.

Zugang zur Medien-Rückgabebox 
von Montag bis Freitag täglich ab 
7:30 Uhr vor der AK Eingangstüre.
� JRR 

Die Teilnehmer_innen der Berufsreifeprüfung am BFI Tirol mit Trainerin 
Birgit Haider-Müller beim Besuch in der AK und der AK Bibliothek 
mit Ernst Haunholter, Leiter der Bildungspolitischen Abteilung
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förderungen

Nutzen Sie Förderungen!

Förderungen für Privatpersonen

Land Tirol

	Ŀ Bildungsgeld update

	Ŀ Weiterbildungsbonus Tirol

	Ŀ Ausbildungsbeihilfe

AMS Tirol

	Ŀ Weiterbildungszeit ab 2026

	Ŀ Individualförderungen des AMS

	Ŀ Kinderbetreuungsbeihilfe des AMS 
während eines Kurses

	Ŀ Fachkräftestipendium und 
Fachkräfteförderung des AMS

ÖGB Tirol 

	Ŀ Bildungszuschuss

Wirtschaftskammer Tirol 

	Ŀ Lehrlingsförderung: 
Vorbereitungskurs auf die 
Lehrabschlussprüfung

	Ŀ Digi-Scheck

Sozialministeriumservice

	Ŀ Förderung für Personen mit 
Behinderung – 
Ausbildungsbeihilfen

Steuerliche 
Absetzbarkeit von 
Weiterbildungskosten

Informationen unter �  
tirol.arbeiterkammer.at 
/beratung

Förderungen für Unternehmen

Wirtschaftskammer Tirol 

	Ŀ Lehrbetriebsförderung

	Ŀ KMU.DIGITAL

	Ŀ Skills Scheck 2025 | BMWET

Sozial- und Weiterbildungsfonds 
(SWF)

	Ŀ Förderung für Weiterbildung von 
Zeitarbeitskräften oder 
Facharbeiterförderung für 
Zeitarbeitskräfte

Hier finden Sie eine allgemeine Über-
sicht über die wichtigsten Förde-
rungen für Ihre Weiterbildung. Die AK 
Zukunftsaktie und das Bildungsgeld 
update des Landes Tirol zählt mit 
einem Einmalzuschuss von bis zu 
30 % bzw. 50 % der Kurskosten zu 
den wichtigsten Förderungen. 

Achten Sie auf 
dieses Zeichen

Kursangebote, die von der AK Zu-
kunftsaktie bzw. dem Bildungsgeld 
update gefördert werden, sind auf 
der Website des BFI Tirol mit einem 
Fördersymbol gekennzeichnet. 

Bitte beachten Sie, dass Förderungen 
von unterschiedlichen Institutionen 
gewährt werden, laufenden Ände-
rungen unterworfen sind und von 
persönlichen Fördervoraussetzungen 
abhängen. Da pro Fördergeber unter-
schiedliche Antragsfristen zu berück-
sichtigen sind, informieren Sie sich un-
bedingt bereits vor der Kursbuchung 
über die korrekte Antragsstellung.

Informationen über Bildungsförde-
rungen in Tirol können online un-
ter www.tiroler-bildungskatalog.at 
abgerufen werden. Österreichweit 
finden Sie Förderungen unter www.
kursfoerderung.at mit persönlicher 
Eingabemaske.

Weitere Infos und 
nützliche Links dazu 
finden Sie auf  
www.bfi.tirol/ 
foerderungen.

Wichtige Förderungen für der AK Tirol

	Ŀ AK Zukunftsaktie

	Ŀ AK Beihilfe für Lehrlinge

	Ŀ AK Zukunftsaktie Pflege für 
Absolvent_innen 

	Ŀ Kostenloses Beratungs- und 
Kurs programm für Wiederein
steigerinnen am BFI Tirol

Weitere Infos

Weitere Infos
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Ein voller Erfolg war der Vortrag 
von ESA-Generaldirektor Prof. Dr. 
Josef Aschbacher am BFI Tirol, 
der unter dem Titel „Österreich 
und die europäische Raumfahrt“ 
ein interessiertes Publikum be-
geisterte. 

Zahlreiche Gäste aus Wirtschaft, 
Technik, Bildung und Raumfahrten-
thusiasten folgten Mitte Februar der 
Einladung, um aus erster Hand mehr 
über die aktuellen Entwicklungen und 
Zukunftspläne der Europäischen Welt-
raumorganisation ESA zu erfahren.

In seinem inspirierenden Vortrag teilte 
Aschbacher spannende Einblicke in 
die neuesten Raumfahrtmissionen, 
technologische Innovationen und die 
strategische Rolle Österreichs inner-
halb der ESA. Besonders eindrucks-
voll war sein Bericht über aktuelle 
Projekte, darunter die Entwicklung der 
neuen Ariane 6 Rakete sowie neue 
Initiativen im Bereich Erdbeobachtung 
und Weltraumforschung. Besonders 
stolz ist man darauf, dass man als 
ESA in Sachen Erdüberwachung bzw. 
-beobachtung, also der Sammlung 
von Erddaten mithilfe von Satelliten, 
weltweit führend ist, sogar noch vor 
der US-Raumfahrtbehörde NASA.

Als Tiroler an der Spitze der ESA be-
tonte er die Bedeutung von internatio-
naler Zusammenarbeit und Innovation 
für die europäische Raumfahrt und 

hightech

ESA-Generaldirektor 
Aschbacher am BFI Tirol

ESA-Generaldirektor Josef Aschbacher bei seinem 
Vortrag im Festsaal des BFI Tirol
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würdigte den Beitrag österreichischer 
Institutionen und Unternehmen zu 
wegweisenden Missionen. Im Rah-
men der anschließenden Pressekon-
ferenz stellte sich der ESA-Chef den 
Fragen der Medien:

bildung � Welchen Beitrag leistet Tirol 
für die europäische Raumfahrt?

Aschbacher � „Made in Austria“ ist 
in der Raumfahrt sehr beliebt, der 
Standort Österreich wird interna-
tional äußerst gut eingeschätzt. 
Quantentechnologie ist eine neue 
Disziplin, die gerade auch im Inns-
brucker Raum sehr prominent ist. 
Quantentechnologien und Weltraum 
zu verknüpfen ist eine Domäne der 
Zukunft und die ESA wird darauf 
aufbauen. Es gibt einige Firmen, 
die hier ansässig sind und mitwir-
ken. Tirol ist moderat vertreten aber 
wichtig, indem was es leistet. 

bildung � Welche Bedeutung spielt der 
Weltraum beim Thema Sicherheit?

Aschbacher � Hier wird der Weltraum 
eine ganz, ganz wichtige Rolle 
spielen – gemeinsam mit verschie-
denen Verteidigungseinrichtungen 
- entweder in der Bereitstellung von 
Informationen, Durchführung von 
Kommunikation, Ermöglichung der 
Navigation und Ähnliches, was der 
Weltraum ja anbietet. Und das sind 
Themen, die wir in Europa in der 
Vergangenheit nicht so sehr gepflegt 
haben. Das wird in Amerika, Russ-
land, China und Japan viel stärker 
praktiziert. 

bildung � Ist der Weltraum auch für un-
seren Alltag relevant?

Aschbacher � Nehmen Sie das Beispiel 
Navigation. Im Auto wie im Flugzeug 
sind die Navigationssysteme abhän-
gig von Satelliten, die wir bauen und 
die eine Präzision liefern, die wirk-
lich beeindruckend ist. Wir haben 
hier durch das Galileo-Programm, 
das die ESA mit der Europäischen 
Union entwickelt, eine Genauigkeit 
erreicht, die weltweit führend ist. Wir 
schaffen mit der höchsten Auflösung 
eine Genauigkeit von 10 Zentimeter, 
die wir verorten können. 

bildung � Welche wirtschaftliche Rolle 
spielt der Weltraum?

Aschbacher � Der Weltraum ist ein 
Wirtschaftszweig, der sehr schnell 
wächst – im Schnitt 12 bis 13 % 
pro Jahr. Wir haben heute eine Grö-
ße der Weltraumwirtschaft von etwa 
500 Milliarden Euro und die wird in 
der nächsten Dekade auf 1,8 Billi-
onen Euro anwachsen.

Die positive Resonanz auf den Vortrag 
zeigt, dass das Interesse an Raum-
fahrt und Wissenschaft in Tirol groß 
ist. Das BFI Tirol bedankt sich herzlich 
bei Prof. Dr. Josef Aschbacher für sei-
nen fesselnden Vortrag und bei allen 
Teilnehmenden für ihre engagierte 
Beteiligung. Das BFI Tirol freut sich 
darauf, auch in Zukunft hochkarätige 
Veranstaltungen dieser Art anzubie-
ten und den Dialog über Wissenschaft 
und Technologie weiter zu fördern. 
 � AD 

hightech

v.l.: BFI Tirol Geschäftsführer Othmar Tamerl, ESA Generaldirektor 
Josef Aschbacher und BFI Tirol Marketingleiter Anton Dippel

Zum Video zur Veran
staltung von Tirol TV

„Europa ist  
weltweit führend 
bei Erdbeobachtung 
und Weltraum-
forschung“ 
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Ob Sprachkenntnisse verbessern, 
souveräner auftreten oder stress-
frei Prüfungen bestehen – Künst-
liche Intelligenz verändert, wie wir 
lernen. Erfahren Sie, wie ChatGPT 
Sie ganz persönlich unterstützt, 
und entdecken Sie inspirierende 
Weiterbildungsmöglichkeiten am 
BFI Tirol.

Digitale Technologien verändern nicht 
nur unseren Alltag, sondern revolutio-
nieren auch, wie wir lernen. Künstliche 
Intelligenz eröffnet faszinierende und 
vor allem persönliche Wege, neues 
Wissen aufzunehmen. Chatbots gro-
ßer Sprachmodelle wie ChatGPT, 
Gemini oder Claude sind dabei groß-
artige Begleiter, die Sie individuell un-
terstützen – interaktiv, in Ihrem Tempo 
und jederzeit verfügbar.

Beispiel Sprachenlernen: Stellen Sie 
sich vor, Sie möchten Ihr Italienisch 
auffrischen oder Ihr Englisch perfek-
tionieren. Mit Chatbots sprechen Sie, 
als hätten Sie einen Muttersprachler 
direkt neben sich. Grammatik, kor-
rekte Aussprache und authentische 
Formulierungen – all das erhalten Sie 
in einer entspannten Unterhaltung. 
Selbst kleine Wartezeiten, etwa im 
Bus oder während einfacher Hausar-
beiten, werden mit der Sprachfunktion 
von Chatbots zu wertvollen Lernmo-

menten. So lernen Sie spielerisch und 
ganz nebenbei.

KI als persönlicher Trainer

Doch Chatbots können noch viel 
mehr: Nehmen wir an, Sie bereiten 
sich auf eine wichtige Präsentation 
oder Prüfung vor. Nervosität und Unsi-
cherheit kennt jede_r. Genau hier hilft 
Ihnen der Chatbot Ihrer Wahl weiter 
– indem er realistische Situationen si-
muliert, Sie gezielt mit Fragen heraus-
fordert und konstruktiv Feedback gibt. 
Auch für herausfordernde Gespräche, 

etwa Vorstellungsgespräche, Ver-
handlungen oder Konfliktgespräche, 
können Sie diese KI ideal nutzen. Sie 
trainieren praxisnah und gewinnen 
dadurch die notwendige Sicherheit 
für reale Situationen.

Ein weiterer großer Vorteil ist die in-
dividuelle Lernplanung mit Chatbots. 
Gemeinsam erstellen Sie einen maß-
geschneiderten Lernplan, der exakt 
auf Ihr persönliches Lerntempo, Ihre 
bevorzugten Methoden und Ihre ver-
fügbare Zeit abgestimmt ist. Klingt 
vielleicht nach viel Aufwand? Keine 
Sorge – das BFI Tirol bietet Ihnen 
genau dafür spezielle Weiterbildungs-
kurse an. Dort lernen Sie spielerisch, 
wie Sie KI-Tools optimal für Ihren Ler-
nerfolg einsetzen können – ob Fremd-
sprachen, Kommunikationstraining 
oder Prüfungsvorbereitung.

Also: Warum nicht die Möglichkeiten 
nutzen, die uns KI bietet? Lassen Sie 
sich von ChatGPT und dem vielfäl-
tigen Kursangebot des BFI Tirol be-
gleiten – und machen Sie Ihre nächste 
Weiterbildung zu einem motivierenden 
und erfolgreichen Erlebnis!� DS 

zukunftstrends

Mit KI clever lernen 
– So katapultieren 
Chatbots zum Erfolg!

KI kann Sie beim Lernen 
unterstützen.

Zum Kursangebot 
für das Thema KI
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Ob in der Schule, im Berufsleben 
oder in der persönlichen Entwick-
lung: Fehler zu machen gehört 
zum Lernprozess. Doch noch im-
mer sind sie in vielen Bereichen 
mit Angst, Schuldzuweisungen 
oder Schweigen verbunden. Eine 
offene Fehlerkultur hingegen för-
dert Vertrauen, Innovation und 
langfristigen Erfolg. 

Warum es so wichtig ist, aus Fehlern 
zu lernen – und wie wir am BFI Tirol 
eine positive Fehlerkultur leben. 

Aus Fehlern lernen 
und wachsen

Im BFI Tirol begleiten wir täglich Men-
schen auf ihrem Bildungsweg. Unsere 
Erfahrung zeigt: Eine gesunde Fehler-
kultur ist nicht nur für unsere Kursteil-
nehmenden wichtig, sondern auch für 
uns als Bildungseinrichtung essentiell. 
Sie ermöglicht uns, unsere Angebote 
kontinuierlich zu verbessern und auf 
die sich wandelnden Anforderungen 
der Tiroler Arbeitswelt zu reagieren.

Erfolgsfaktor für das BFI Tirol

Eine gesunde Fehlerkultur zeichnet 
sich dadurch aus, dass Fehler offen 
angesprochen werden. Statt nach 
Schuldigen zu suchen, steht die Fra-
ge im Mittelpunkt: „Was können wir 
daraus lernen?“ Für uns im BFI Tirol 
bedeutet dies konkret: Rückmel-
dungen von Teilnehmenden, Kund_in-
nen und Mitarbeitenden werden als 
Chance gesehen, uns kontinuierlich 
zu verbessern. Die Rückmeldung ist 
bewusst offen gestaltet: Diese kann 
persönlich, telefonisch, per E-Mail 
oder Feedbackformular auf unserer 
Website erfolgen.

Fehlerkultur im Arbeitsalltag

Durch offenen Austausch – zum Bei-
spiel mit Trainer_innen aus der Praxis 
– konnten wir feststellen, dass be-
stimmte digitale Lernformate besser 
angenommen werden als andere. Die-
ses Wissen fließt nun in die Gestaltung 
aller Kurse und in 
organisatorische 
Abläufe ein.

Fehlerkultur in der 
Bildungsarbeit

In unseren Kursen vermitteln wir 
diese Haltung auch an die Teilneh-
menden. Lernen bedeutet, Neues zu 
wagen und dabei nicht immer sofort 
erfolgreich zu sein. Indem wir einen 
konstruktiven Umgang mit Fehlern 
vorleben, unterstützen wir unsere 
Teilnehmenden darin, diese wichtige 
Kompetenz für ihren Berufsalltag zu 
entwickeln.

Unser Fazit

Als BFI Tirol profitieren wir von einer 
positiven Fehlerkultur durch höhere In-
novationskraft, bessere Kursqualität 
und zufriedenere Mitarbeitende. Was 
wir selbst praktizieren, vermitteln wir 
auch in unseren Kursen: Fehler sind 
keine Niederlagen, sondern wertvolle 
Schritte auf dem Weg zum Erfolg – 
für Menschen und Organisationen. 
� JRR 

zukunftstrends

Mut zum Fehler: So 
lernen wir wirklich

qualität

Der richtige Umgang mit Fehlern ist entscheidend.

„Wer noch nie einen Fehler 
gemacht hat, hat sich noch nie 
an etwas Neuem versucht.“ 
Albert Einstein
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Anfang des Jahres folgten 130 
Gäste der Einladung des BFI Tirol 
zum Vortrag mit Europas führen-
dem Kriminalpsychologen Prof. 
Dr. Thomas Müller, der in seinen 
Ausführungen auf die Entstehung, 
Auswirkung und mögliche Präven-
tion von Fällen von Workplace Vi-
olence eingegangen ist.

Im Mittelpunkt stand dabei auch das 
Führungsverhalten sowie das Er-
kennen von Warnsignalen bei Mitar-
beiter_innen, um in diesem Bereich 
präventiv arbeiten zu können. Im An-
schluss stand uns Dr. Müller noch für 
ein Interview zur Verfügung:

bildung  Dr. Müller, Sie schildern in Ih-
rem Buch „Gierige Bestie“ einen Fall 
von „Workplace Violence“. Ist es mög-
lich, dass dieses Phänomen in Zeiten 
von Wirtschaftskrisen an Bedeutung 
gewinnt?

Müller�  Destruktives Verhalten am 
Arbeitsplatz hängt mit drei Fak-
toren zusammen: Länger anhal-
tender Stress bei der Arbeitsbe-
wältigung, eine persönliche, private 
Belastungssituation wie etwa ein 
Todesfall, eine Scheidung, finanzielle 
Probleme oder eine Krankheit inner-
halb der Familie und sehr wichtig, 

workplace violence

„Der Einzelne muss 
sich im Unternehmen 
wiederfinden.“

Foto: APA/Pfarrhofer

Thomas Müller bei seinem Vortrag am BFI Tirol zum Thema „Workplace 
Violence“ – Sicherheit am Arbeitsplatz aus psychologischer Sicht
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workplace violence

drittens: die fehlende Identifizierung 
mit dem Arbeitgeber, dem Produkt, 
der Firma. Ich denke es ist nicht 
die Frage von Wirtschaftskrisen, 
sondern mehr eine Frage: Wie geht 
der Arbeitgeber mit der Krise um, 
können die Arbeitnehmer ihren Vor-
gesetzten noch „folgen“, haben sie 
Vertrauen in deren Entscheidungen 
und Strategien, um die schwierige 
Situation zu meistern. Bedenken wir: 
Wir werden nicht weise, indem wir 
ständig Erfolg haben, wir werden 
weise, indem wir lernen am Miss-
erfolg zu wachsen. Daher – da bin 
ich mir sicher – Institutionen, welche 
Belastungsproben in der Vergangen-
heit bereits bewältigt haben, haben 
auch aus ihren Fehlern gelernt und 
werden jetzt sicher weniger Fälle 
von Arbeitsplatzkriminalität haben 
als außerhalb der Krise.

bildung  Dr. Müller, haben Sie eine 
Empfehlung für Arbeitgeber und auch 
für Arbeitnehmer, wie sie vorbeugend 
handeln können, um „Workplace Vio-
lence“ im Vorfeld zu verhindern bzw. 
präventiv handeln können?

Müller�  Da wir davon ausgehen kön-
nen, dass ein Zusammenhang zwi-
schen länger dauernder Stresssitu-
ation, der fehlenden Identifizierung 
sowie einer privaten Problemstellung 
und der Wahrscheinlichkeit von de-
struktivem Verhalten am Arbeits-
platz besteht, stellt sich natürlich 
die Frage, in welchem Bereich ein 
Arbeitnehmer am ehesten präven-
tiven Einfluss nehmen kann. Mö-
gen auch alle schnellen und teils 
schlecht kommunizierten Verän-
derungen, Zusammenlegungen, 
Fusionierungen bzw. Übernahmen 
inhaltlich Sinn ergeben und auch 
Synergien freisetzen, so sollten sie 
doch so durchgeführt werden, dass 

sich der Einzelne im Unternehmen, 
in der Arbeit, am Arbeitsplatz bzw. 
im Produkt wiederfindet. Eine starke 
Identifizierung mit dem Unterneh-
men ist psychologisch gesehen die 
beste Prävention gegen destruktives 
Verhalten am Arbeitsplatz.

bildung Wie findet man als Unterneh-
men die richtigen Mitarbeiter_innen?

Müller � Ich glaube, ein Unternehmen 
muss heute drei Dringe tun, um 
Leute anziehen zu können: Erstens: 
Hinausgehen und die Leute über-
zeugen, warum sie zu ihnen kom-
men sollen. Zweitens: Sie müssen 
den Leuten einen Einblick geben, 
warum sie etwas Besonderes sind. 
Drittens: Sie müssen versuchen, 
diese Begeisterung in den Leuten 
zu wecken.

bildung� Wie hält man Mitarbeiter_innen 
im Unternehmen?

Dr. Müller � Ein Tool ist ein gutes Men-
toringprogramm. Unterschätzen 
Sie niemals die Weisheit des Alters. 
Zum Argument, dass man heute mit 
jungen Leuten nicht mehr arbeiten 
kann: Es gibt gute Untersuchungen 
dazu, warum junge Leute etwa In-
teresse daran haben, ihren Arbeits-
platz mit ihrem privaten Bereich zu 
verbinden. Das hat nichts damit zu 
tun, dass sie faul sind. Sie haben 
großes Interesse und wollen Verant-
wortung übernehmen. Sie möchten 
die Sinnhaftigkeit ihrer Arbeit verste-
hen und nicht Tage bis zur Pension 
abdienen. Und: Sie möchten sich 
persönlich diversifizieren!

Vielen DANK für das spannende In-
terview und den beeindruckenden 
Vortrag!� LHP 

v. l. Profiler Thomas Müller, BFI Tirol Personalleiterin Lydia Hosp-Pletzer  
und Geschäftsführer Othmar Tamerl
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„Man lernt nie aus.“ Dieser Satz 
ist für Harald Prader nicht bloß ein 
Spruch – sondern gelebte Über-
zeugung. Mit beeindruckenden 
85 Jahren besucht er auch 2025 
wieder die jährliche Fortbildung 
für Brandschutzbeauftragte am 
BFI Tirol – motiviert, wissbegierig 
und nach wie vor aktiv im Dienst.

Bereits in den 1970er Jahren zählte 
Harald Prader zu den ersten offiziell 
ausgebildeten Brandschutzbeauftrag-
ten Österreichs – sein Original-Aus-
weis aus dieser Zeit, ausgestellt von 
der Bundesfeuerwehrschule, ist heu-
te ein kleines Zeitdokument. Auf dem 
Foto zeigt er ihn stolz gemeinsam mit 
Daniel Scheiber, Abteilungsleiter für IT 
& Technik am BFI Tirol.

Der Innsbrucker ist ein Musterbei-
spiel für lebenslanges Lernen – ein 
Prinzip, das am BFI Tirol tagtäglich 
gelebt wird. Besonders im Bereich 
Brandschutz ist kontinuierliche Wei-
terbildung essenziell: Gesetzliche 
Rahmenbedingungen ändern sich, 
technische Entwicklungen schreiten 
voran, und die Anforderungen an 
Brandschutzverantwortliche steigen.

Das BFI Tirol bietet daher regel-
mäßig Grundausbildungen, Fort-
bildungen und Spezialseminare für 
Brandschutzbeauftragte an – vom 
rechtlichen Wissen über technische 
Neuerungen bis hin zur Umsetzung 
im Betrieb.

Dass jemand wie Harald Prader Jahr 
für Jahr mit dabei ist, spricht nicht 
nur für sein eigenes Engagement, 

sondern auch für die Relevanz und 
Qualität des Angebots.

Ein echtes Vorbild – für alle Genera-
tionen und eine gelebte Sicherheits-
kultur.� DS 

lebenslanges lernen

Lernen kennt kein Alter 

Foto: APA/Pfarrhofer

Harald Prader (li.) mit Daniel Scheiber, 
Abteilungsleiter für IT & Technik am 
BFI Tirol. Seit über 50 Jahren im 
Einsatz für den Brandschutz – mit 
dabei: einer der ersten ausgestellten 
Brandschutz-Ausweise Österreichs.

Aus- und Weiter
bildungen im Bereich 
Brandschutz & 
Arbeitssicherheit
Sicherheits-Know-
how am BFI Tirol

Das BFI Tirol bietet ein umfas-
sendes Kursangebot für Fach-
kräfte im Bereich Arbeitssicher-
heit, Gesundheitsschutz und 
Brandschutz an:

•	 Sicherheitsvertrauensper-
sonen und -fachkräfte

•	 Brandschutz, Gefahrenstoffe 
und Sprengmittel

•	 Technische Sicherheit und 
Maschinenschulungen

•	 Gesundheit, Notfalleinsätze 
und Gewaltprävention

•	 Umwelt, Nachhaltigkeit und 
Barrierefreiheit

Alle Kurse sind praxisnah, ge-
setzlich aktuell und werden 
von erfahrenen 
Trainer_innen 
aus der Praxis 
geleitet.

Weitere Infos

„Sicherheit ist 
mein Thema – seit 

Jahrzehnten. Und egal 
wie viel Erfahrung 

man hat: Es gibt immer 
etwas dazuzulernen.“

Harald Prader
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Wussten Sie schon, dass Sie sich 
auf der Website des BFI Tirol Ihr 
persönliches Kursprogramm zu-
sammenstellen können? 

Damit sich Kund_innen gewünsch-
te Kursinformationen einfach und 
übersichtlich zusammenstellen kön-
nen, steht ab sofort auf unserer 
Website eine neue Funktion zur 
Verfügung. 

In nur drei Schritten erstellen Sie 
Ihre persönliche Merkliste der 
für Sie interessanten Kurse. Auf 
Knopfdruck erzeugen Sie ein 
übersichtliches Dokument (mit 
allen Infos und Daten), das bei 
Bedarf auch ausgedruckt wer-
den kann.

Schritt 1

Bei jedem Kurs oder Lehrgang 
auf der Website finden Sie 
neben dem Button „In den 
Warenkorb“ das Herz-Symbol.

Mit Klick auf dieses Symbol fügen 
Sie einen Kurs zu Ihrer persön-
lichen Merkliste hinzu. 

Schritt 2

Im Menü der BFI Tirol Website rechts 
oben – neben dem Warenkorb – ge-
langen Sie per Klick auf das Herz-
Symbol zu Ihrer Merkliste.  

Schritt 3

In der Merkliste sind alle Ihre aus-
gewählten Kurse aufgelistet. Rechts 
oben steht der Button „Merkliste dru-
cken“ zur Auswahl. 

Mit Klick auf diesen Button „Merk-
liste drucken“ wird eine PDF-Datei 
erzeugt und runtergeladen, die alle 
wichtigen Infos zu dem von Ihnen 
ausgewählten Kursangebot übersicht- 
lich auflistet. Das Dokument ist auch 
perfekt als Druckversion aufbereitet, 
falls Sie die Informationen in Papier-
form wünschen. 

kursinformation

Erstellen Sie Ihr persönliches 
BFI Tirol Kursprogramm

1
3

2
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bildungswege

In einer Ausbildungswerkstatt für 
Metalltechnik erwartet man vor 
allem junge Männer, die sich für 
diese technische Ausbildung ent-
schieden haben. Doch auch im-
mer mehr Frauen wählen diesen 
interessanten Karriereweg. 

Im Ausbildungszentrum (ABZ) Metall 
des BFI Tirol in Wattens sind weibliche 
Teilnehmerinnen schon lange keine 
Besonderheit mehr. Einen nicht alltäg-
lichen Ausbildungsweg hat jedoch die 
Teilnehmerin Karin Rogen eingeschla-
gen. Mit über 50 Jahren hat sie sich 
für die Lehrausbildung zur Metalltech-
nikerin entschieden. Wir haben Karin 
Rogen nach ihren Motiven befragt.

bildung  Frau Rogen, in welchem Be-
reich haben Sie zuletzt gearbeitet und 
was hat Sie dazu bewogen, nun eine 
Lehre im Metallbereich zu absolvie-
ren? 

Rogen�  Ich bin Sozialarbeiterin und 
habe die letzten zwölf Jahre in einem 
sozialökonomischen Betrieb – einer 
Radwerkstatt – gearbeitet. Ich war 
dort verantwortlich für die Umset-
zung des sozial- und berufspädago-
gischen Konzepts. Unter anderem 
ging es in der Beratung der Mitar-
beiter um die Begleitung bei der Ver-
besserung ihrer Lebenssituation und 
einer beruflichen Neuorientierung. 
Eine sehr abwechslungsreiche und 
erfüllende Aufgabe – und eigentlich 
dachte ich, dass ich dort bis zu mei-

ner Pension bleiben würde. Doch es 
kam anders. 

Mit den Kürzungen im arbeitsmarkt-
politischen Bereich 2023 wurde ich 
gekündigt. Der Umgang mit dem 
unerwarteten Arbeitsplatzverlust 
war für mich schwierig und brachte 
mich in die Situation, dass ich eine 
neue berufliche Perspektive finden 
musste. Es war klar, dass ich erst 
einmal Abstand vom Sozialbereich 
brauchte.

Schon in der Schulzeit hatte ich ein 
starkes Interesse an Handwerk und 
Technik. Ich habe immer gerne Din-
ge mit den Händen „begriffen“ und 
bringe technisches Verständnis mit. 
Die Idee, in diesem Bereich noch 
einmal neu anzufangen, hat mich 
nicht mehr losgelassen. Der FiT-Kurs 
– Frauen in Handwerk und Technik – 
hat mich darin bestärkt. Ich kannte 
das Ausbildungszentrum Metall in 
Wattens bereits durch meine Arbeit 
und die 13-monatige Ausbildung 
in der Metalltechnik schien perfekt 
zu passen. Ich bin sehr froh, dass 
ich die Chance bekam, am Lehrab-
schlusskurs teilzunehmen!

bildung  Wie gefällt Ihnen das Hand-
werk und das tägliche Arbeiten mit 
dem Werkstoff Metall?

Rogen � Besonders fasziniert mich, 
wie präzise Bauteile gefertigt wer-
den können – in Handarbeit, an den 

Werkbank statt 
Komfortzone

Es war toll zu 
sehen, dass ich 
noch begeiste-
rungsfähig und 

neugierig bin.
Karin Rogen
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bildungswege

konventionellen oder den CNC-Ma-
schinen. Mir gefällt, dass ich jeden 
Tag dazu lerne und mich weiterent-
wickeln kann – von der ersten Feilar-
beit bis zum Fräsen einer Passung, 
vom Messen lernen zum Kegeldre-
hen. Auch das theoretische Wissen 
in der Werkstatt anzuwenden, so viel 
ausprobieren zu können und so viel 
gezeigt zu bekommen, begeistert 
mich sehr.

Wichtig sind dabei die Trainer_innen, 
die uns ihr Wissen weitergeben und 
uns so engagiert begleiten. Das hat 
das Lernen für mich zu einer richtig 
guten Erfahrung gemacht!

bildung  Was ist für Sie in dieser Lehr-
ausbildung besonders herausfor-
dernd?

Rogen � Anfangs war das lange Stehen 
in der Werkstatt ungewohnt, aber ich 

habe mich zum Glück recht schnell 
daran gewöhnt. Auch war ich mir 
nicht sicher, wie es mir mit dem 
Lernen gehen wird und ob ich mich 
in diesem neuen Berufsfeld zurecht-
finde. 

Rückblickend bin ich selbst beein-
druckt, wie gut mir das Lernen in 
Theorie und in der praktischen Ar-
beit gelungen ist. 

bildung  Was haben Sie nach dem er-
folgreichen Abschluss Ihrer Lehraus-
bildung geplant?

Rogen � Derzeit konzentriere ich mich 
ganz auf die Vorbereitung für die 
Lehrabschlussprüfung. Ich bin zu-
versichtlich, dass ich Vieles, was ich 
in diesem Jahr gelernt habe, auf die 
ein oder andere Art in meiner näch-
sten beruflichen Tätigkeit einbringen 
kann.  Ob dies im Metallbereich sein 

wird, in der Sozialarbeit oder viel-
leicht in einem ganz anderen Bereich 
– das wird sich zeigen.

bildung  Was nehmen Sie, neben 
den Fertigkeiten und dem fachlichen 
Know-how, persönlich mit?

Rogen � Es war toll zu sehen, dass 
ich noch begeisterungsfähig und 
neugierig bin. Für mich persönlich 
hat sich bestätigt, dass der Zugang 
zu Ausbildungsangeboten für viele 
Menschen wichtig ist. Die Förderung 
in diesem Bereich ist für die Teilneh-
menden eine Bereicherung und aus 
meiner Sicht in Folge ein Mehrwert 
für die ganze Gesellschaft. Mich hat 
es  auf jeden Fall gestärkt. Danke an 
das Team des ABZ Metall! 

Vielen Dank für das Gespräch und 
viel Erfolg als Metalltechnikerin.�  
� AD 

Karin Rogen mit Trainer Paul Arnold an der Drehmaschine beim Drehen eines Werkstücks
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matura

Das Militärkommando Tirol läute-
te im Jänner 2024 mit einer feier-
lichen Auftaktveranstaltung den 
Beginn der Vorbereitungskurse 
zur Berufsreifeprüfung Deutsch 
ein. Eine Gruppe der Militärmusik 
bot den musikalischen Rahmen 
und für das leibliche Wohl war 
auch ausreichend gesorgt. Unter 
dem Motto „Mission Vorwärts“ 
nehmen 23 Bedienstete des Ös-
terreichischen Bundesheeres die-
se wichtige Bildungschance wahr.

Als erstes Fach absolvieren die Teil-
nehmenden Deutsch unter der fach-
kundigen Leitung von Birgit Haider-
Müller, einer langjährigen, äußerst 
erfahrenen und bei den Lernenden 
sehr beliebten Trainerin. Die intensive 
Vorbereitung unter professioneller 
Anleitung gab den angehenden Ma-
turanten das notwendige Rüstzeug, 
um diese wichtige erste Maturaprü-
fung beim Haupttermin im Mai 2025 
erfolgreich zu meistern.

Die Berufsreifeprüfung ermöglicht es 
den Teilnehmenden, einen vollwer-
tigen Maturaabschluss zu erlangen. 
Dies eröffnet den Soldatinnen und 
Soldaten neue berufliche Perspekti-
ven, sowohl innerhalb des Bundes-
heeres als auch in der zivilen Arbeits-
welt.

Besonders bemerkenswert ist die 
Kooperation zwischen drei wichtigen 
Institutionen: dem Österreichischen 
Bundesheer, der Arbeiterkammer Tirol 
und dem BFI Tirol. Diese Zusammen-
arbeit unterstreicht die Bedeutung von 
Bildungsmaßnahmen für Berufstätige 
und zeigt, wie verschiedene Organisa-
tionen gemeinsam Bildungschancen 
schaffen können.

Für alle Teilnehmenden ist es eine he-
rausfordernde, arbeitsintensive, aber 
auch bestärkende Zeit. In den Vorbe-
reitungskursen wird ihnen das nötige 
Wissen und die Fertigkeiten vermittelt, 
um die Maturaprüfung erfolgreich zu 
bestehen. Der Start mit dem Fach 
Deutsch markiert den Beginn dieser 
Bildungsreise, die für viele einen wich-
tigen Meilenstein in ihrer beruflichen 
Entwicklung darstellt.�  JRR 

Mission Vorwärts: Neue 
Bildungschancen für 
das Bundesheer

Bei der Eröffnungsveranstaltung 
waren hochrangige Vertreter 
der beteiligten Institutionen 
anwesend, darunter AK Tirol 
Präsident Erwin Zangerl, 
Militärkommandant Brigadier 
Ingo Gstrein, Regierungsrat 
Manfred Musner sowie BFI Tirol 
Geschäftsführer Othmar Tamerl.

Zum Kursangebot für 
das Thema Matura
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geförderte bildung

Sprachbarrieren 
abbauen
In der Stadt Kufstein bieten wir mit 
dem ABC-Café einen besonderen 
Ort für Zugezogene. 

Es ist ein Treff-
punkt für Men-
schen unter-
s c h i e d l i c h e r 
Herkunft, die 
nicht nur ihre Sprachkenntnisse ver-
bessern, sondern auch soziale Kontakte 
knüpfen und sich in ihrer neuen Heimat 
zurechtfinden möchten. 

Pflichtschulabschluss 
nachholen
Es ist nie zu spät.  
Man muss sich nur trauen.

Ich heiße M., bin 28 Jahre alt und habe 
letztes Jahr meinen Pflichtschulab-
schluss am BFI Tirol nachgeholt. Zuerst 
war ich sehr nervös, aber ich hab’s ein-
fach versucht. Die ersten Wochen waren 
hart, aber nach und nach hat’s Klick ge-
macht. Ich habe gelernt, wie man lernt. 
Mathe war schwer, aber die Lehrerin hat 
sich richtig Zeit genommen. Ich habe 
sechs große Prüfungen bestanden. Im 
Februar habe ich mein Abschlusszeug-
nis überreicht bekommen. Ein Gefühl, 
das ich vorher nie kannte: Stolz. Heute 
mache ich eine Ausbildung als Lagerlo-
gistiker – mit echten Perspektiven. Ich 
sag jedem: Es ist nie zu spät. Man muss 
sich nur trauen.�  MK 

Kofinanziert von:

 
 
 

Fit für den Lehr
abschluss
Wir unterstützen junge Lehrlinge 
und im Arbeitsprozess stehende, 
niedrigqualifizierte Erwachsene mit 
nicht deutscher Erstsprache bei 
ihrer Vorbereitung auf die Lehrab-
schlussprüfung mit einem individu-
ellen Lern- und Beratungsangebot.

 
Dein Raum zum 
Lernen – Unser OLC
Das Open Learning Center (OLC) 
bietet Lernenden, die sich höher 
qualifizieren wollen, eine langfristige 
Begleitung, beginnend mit der 
Entscheidung für ein Bildungsziel 
bis hin zu dessen erfolgreichen 
Abschluss. Gemeinsam lernen wir 
mit Ihnen und beraten Sie, bis Sie 
Ihr Ziel erreichen. 

Highlights

„Boardingkurse“ 
bereiten Sie vor! 
Das Basisbildungsangebot bietet 
eine umfassende Vorbereitung 
auf den Einstieg in die Lehrgänge 
zum Nachholen des Pflichtschul-
abschlusses in den Lernfeldern 
Deutsch, Mathematik und Englisch. 
Zielgruppe sind Personen mit Basis-
bildungsbedarf auf ca. A2-Niveau.

Wir bringen Sie in 
„Pole Position“ 
Fehlende sprachliche und/oder 
fachliche Ausbildungen erschweren 
die Suche nach einem geeigneten 
Arbeitsplatz.

Mit der Teilnahme am Projekt „Pole 
Position“ machen wir Sie „startklar“ 
für den Tiroler Arbeitsmarkt. Sie 
verbessern Ihre berufssprachlichen 
Deutschkenntnisse und erhalten 
Einblicke in den Berufsalltag durch 
praktisches Training mit Expert_in-
nen aus der jeweiligen Branche. 

Wie geförderte Bildungs
projekte Leben verändern

LAP-top!

Raum für Bildung
OLC

Raum für Bildung
OLC

Raum für Bildung
OLC

Raum für Bildung
OLC
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firmenservice

	Ŀ Abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse:
Unsere Trainings passen sich Ihrer 
konkreten Situation und Ihren Zielen an.

	Ŀ Direkt bei Ihnen vor Ort:
Wir kommen zu Ihnen – für maximale  
Praxisnähe und minimale Ausfallzeiten.

	Ŀ Von der Praxis – für die Praxis:
Erfahrene Trainer_innen aus der Wirtschaft  
vermitteln Know-how, das zählt.

	Ŀ Sofort einsetzbar:
Das Gelernte lässt sich direkt im Arbeitsalltag  
anwenden – ohne Umwege.

	Ŀ Ein echter Erfolgsfaktor:
Gezielte Weiterbildung stärkt Ihre Teams, steigert die 
Motivation und sichert langfristigen Unternehmenserfolg.

Kommen wir ins Gespräch – einfach und persönlich!

location-dot	 Ing.-Etzel-Straße 7, 6020 Innsbruck

phone	 +43 (0)50 9660 846

envelope	 firmenservice@bfi-tirol.at 

globe	 www.bfi.tirol/firmenservice

Jetzt QR-Code scannen und 
Termin für ein unverbindliches 
Beratungsgespräch vereinbaren!

Ihre Weiterbildung 
– so individuell wie 
Ihr Unternehmen

mailto:anton.dippel@bfi-tirol.at
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firmenservice

Folgende Firmen setzen auf die Qualität des BFI Tirol

Starke Partnerschaften 
für nachhaltigen Erfolg

Was Firmen über unsere Kurse sagen

Die Zusammenarbeit mit dem BFI Tirol ist unkompliziert, 
zuverlässig und professionell. Egal ob Seminare für Lehr-
linge oder Fachkräfte – die Inhalte und Trainings sind 
passgenau auf unsere Anforderungen abgestimmt!

Dipl.-Päd. Sabrina Halász 
Personalentwicklung Raiffeisen-Landesbank Tirol AG

„
“

“

Die Anforderungen an Unternehmen und ihre Mitarbeiter_in-
nen verändern sich ständig – umso wichtiger ist es, einen 
verlässlichen Partner für berufliche Weiterbildung an der Seite 
zu haben. Zahlreiche namhafte Betriebe aus Tirol und darü-
ber hinaus setzen bereits seit Jahren auf unser Know-how 
und vertrauen auf maßgeschneiderte Bildungsangebote, die 
exakt auf ihre Bedürfnisse abgestimmt sind.

Unsere Firmenkunden schätzen besonders die Flexibi-
lität, die Trainerqualität und Verlässlichkeit am BFI Tirol. 
Für uns zählen nicht schnelle Gewinne sondern langjährige 
Partnerschaften auf Augenhöhe. Ob Fachkräftesicherung, 
digitale Kompetenzen oder Führungskräfteentwicklung – wir 
gestalten Weiterbildung, die wirkt. Gemeinsam mit unseren 
Partnerbetrieben schaffen wir die Fachkräfte von morgen.

Seit vielen Jahren arbeiten wir erfolgreich mit dem BFI 
Tirol zusammen. Besonders schätzen wir die kompetenten 
Trainer, das faire Preis-Leistungs-Verhältnis und die Möglich-
keit, Schulungen direkt bei uns vor Ort durchzuführen.“

MMag. Thomas Schrott, MSc, MPREIS Teamleitung Lehrlingswesen

„
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unsere fachbereiche

Investition in 
die Zukunft
Eine Investition in Aus- und Weiterbil-
dung ist eine Investition in die eigene 
Zukunft. Bildung ist aus vielen Gründen 
unverzichtbar:

	Ŀ Know-how Vorsprung: Vertieft das 
Fachwissen und erhöht die 
Arbeitsplatzsicherheit

	Ŀ Persönliche Weiterentwicklung: Fördert 
persönliche Fähigkeiten und das 
Selbstbewusstsein 

	Ŀ Verbessert Karrierechancen: Erhöht die 
Möglichkeiten für beruflichen Aufstieg 
und finanzielle Perspektiven

	Ŀ Motivation und Engagement: Steigert 
die Zufriedenheit und Motivation im 
Beruf

	Ŀ Selbstverwirklichung: Ermöglicht das 
Erreichen persönlicher Wünsche und 
Ziele

	Ŀ Innovationskraft: Stärkt die Fähigkeit, 
kreative Lösungen und neue Ideen zu 
entwickeln

Wir leben in einer Welt, die sich ständig und 
immer schneller verändert. Ob technolo-
gische Entwicklungen, Veränderungen am 
Arbeitsmarkt, der demografische Wandel, 
ökologische Nachhaltigkeit oder veränderte 
Wertvorstellungen und Bedürfnisse der neu-
en Generationen sind nur einige Beispiele, 
warum lebenslanges Lernen nicht nur ein 
Schlagwort ist. Arbeitnehmer_innen sind zu-
nehmend gefordert, in diesem dynamischen 
Umfeld Schritt halten zu können.

Bildung ist mehr als Wissen

Bildung hat weitere, oft unterschätzte 
Auswirkungen: Ein hohes Bildungsniveau 
fördert die politische und gesellschaftliche 
Beteiligung und stärkt die Selbstbestim-
mung und die Demokratie. Wissenschaft-
lich bestätigt sind auch der enorme positive 
Einfluss auf die geistige Gesundheit – nicht 
nur im Alter.

Es gibt also vielfältige Argumente, die für 
eine regelmäßige Aus- und Weiterbildung 
sprechen. Das umfassende Kursprogramm 
des BFI Tirol beinhaltet zahlreiche Themen-
gebiete für den Ausbau Ihrer Kompetenzen. 
Auf den nächsten Seiten finden Sie eine 
Auswahl der wichtigsten Fachbereiche und 
einiger Highlights aus unserem Portfolio. 
Nutzen Sie auch die QR-Codes, um mehr 
über unser Kursangebot zu erfahren oder 
gleich einen Kurs zu buchen.�  

matura
Die Matura eröffnet neue Wege.

ak lernangebote
Ganzjährige Lern
begleitung und ein 
abwechslungsreiches 
Sommerprogramm

elementarpädagogik
Mit Kindern arbeiten  
will gelernt sein.

wirtschaft
Ihr Wegweiser zur Karriere 
im Wirtschaftsbereich

persönlichkeit, 
pflege und  
soziales
Entwickeln Sie Ihr volles 
Potenzial mit uns!

26

27

28

29

30
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unsere fachbereiche

matura
Die Matura eröffnet neue Wege.

ak lernangebote
Ganzjährige Lern
begleitung und ein 
abwechslungsreiches 
Sommerprogramm

elementarpädagogik
Mit Kindern arbeiten  
will gelernt sein.

wirtschaft
Ihr Wegweiser zur Karriere 
im Wirtschaftsbereich

persönlichkeit, 
pflege und  
soziales
Entwickeln Sie Ihr volles 
Potenzial mit uns!

informations
technologie
Innovation beginnt hier: 
Ihr Sprungbrett in eine 
digitale Karriere.

technik
Neue Berufs- und Markt-
Chancen durch tech-
nische Spezialisierung

ausbildungs
zentrum metall
Führende Werkstätte 
zur Qualifizierung im 
Bereich Metalltechnik

deutsch und 
integration
Sprache öffnet Türen –  
zu Begegnung, Bildung  
und Beruf 

akademisches 
studienzentrum
Neue Karrierechancen und 
Aufstiegsmöglichkeiten 
durch Fernstudiengänge

26

27

28

29

30

31

32

33

34

36
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Als eine der größten Maturaschulen Tirols 
bieten wir die Auswahl, die Matura über die 
Berufsreifeprüfung für Erwachsene oder die 
Lehre PLUS Matura zu absolvieren. Die Studi-
enberechtigungsprüfung rundet das Angebot 
an schulischen Ausbildungen am BFI Tirol ab.

Berufsreifeprüfung

Mit der Berufsreifeprüfung (BRP) erwirbt man 
alle Berechtigungen für weiterführende Bildungs-
wege (z. B. Studium, Akademie, Kolleg) ohne 
Einschränkung auf ein bestimmtes Fachgebiet. 
Die BRP ermöglicht Ihnen somit gleiche Studi-
en- und Karrierechancen wie AHS- und BHS-
Absolvent_innen – die Berufsreifeprüfung ist in 
Österreich eine vollwertig anerkannte Matura. Die 
Qualität unserer Ausbildung spiegelt sich in den 
ausgezeichneten Prüfungsergebnissen wider.

Lehre PLUS Matura

Seit über 20 Jahren werden am BFI Tirol tirolweit 
mit großem Erfolg Berufsreifeprüfungskurse für 
Lehrlinge im kostenlosen Ausbildungsmodell an-
geboten. Lehre PLUS Matura ist das weiterent-
wickelte Modell, das seit dem Jahr 2020 durch 
modulare Kursstrukturen und unterstützende 
Online-Teile noch besser auf die individuellen 
Bedürfnisse und das jeweilige Lernvermögen 
der Teilnehmer_innen eingeht. 

Studienberechtigungsprüfung

Der kürzeste und effizienteste Weg, um den 
Zugang zu Universitäten, Akademien, Kollegs 
und Fachhochschulen zu er-
langen – auch ohne Matura. 
Die spezialisierte Vorbereitung 
ermöglicht eine gezielte Vor-
bereitung auf ein bestimmtes 
Studienfach.

matura

Die Matura eröffnet neue Wege

Foto: APA/Pfarrhofer

Highlights

Matura in zwei 
Semestern
Berufsreifeprüfung  
Tagesvariante

In den Tageskursen wird 
Deutsch, Englisch und Mathe-
matik vormittags von Montag 
bis Freitag unterrichtet. Diese 
Variante dauert zwei Seme-
ster. Die Tageskurse werden in 
Innsbruck und Rotholz angebo-
ten. Daneben steht die Abend
variante zur Wahl, die eine 
Absolvierung berufsbegleitend 
ermöglicht.

Doppelt hält besser! 
Lehre PLUS Matura

Das Kursmodell kann nach den 
persönlichen Möglichkeiten 
gestaltet werden – ob Abend- 
oder Tagesmodell. Gemeinsam 
mit einem Lehrlingscoach, der 
stets unterstützend zur Seite 
steht, stellt man seinen eige-
nen Bildungsplan für die vier 
Maturafächer zusammen. Ein 
modularer Aufbau bietet größt-
mögliche Flexibilität.

Weitere Infos



27

Ob parallel zum Unterricht oder 
während der Sommerferien: Das BFI 
Tirol bietet mit Unterstützung von 
AK und Land Tirol für Schüler_innen 
ab der 5. Schulstufe Lernbegleitung 
an. Und im Sommer gibt es zusätz-
lich ein breit gefächertes Angebot 
an Workshops!

Lernbegleitung während 
des Schuljahres

Schüler_innen ab der 5. Schulstufe, 
die ihr Wissen aufpolieren möchten, 
sind bei der kostenlosen AK Lernbe-
gleitung beim BFI Tirol an der richtigen 
Adresse.

In 4-wöchigen Modulen erhalten 
Jugendliche gezielte Hilfestellung 
bei fachlichen Problemen und kön-
nen sich in Kleingruppen gezielt auf 
Schularbeiten und Tests vorbereiten. 
Angeboten werden die Hauptfächer 
Deutsch, Englisch und Mathematik 
– andere Fächer sind auf Anfrage 
möglich.

Die Lernbegleitung findet an einem 
Nachmittag pro Woche statt. Pro 
Modul können maximal zwei verschie-
dene Fächer, an zwei unterschied-
lichen Tagen besucht werden. Und 
wer nach dem ersten Modul noch 
Unterstützung braucht, meldet sich 
einfach zum nächsten Modul an!

Lernbegleitung in den Ferien

In den Semester- und Osterferien 
gibt es von Montag bis Donnerstag 
Lernbegleitungskurse. Auch in den 

Sommerferien wird Lernbegleitung 
angeboten:

Der 1. Block findet in den ersten drei 
Ferienwochen statt, der 2. Block von 
der 4. bis zur 7. Ferienwoche und in 
den letzten beiden Ferienwochen folgt 
die Lernbegleitung Intensiv.

In ganz Tirol und kostenlos

Das gesamte Angebot ist Dank Un-
terstützung von AK Tirol und Land 
Tirol für alle Tiroler 
Familien kostenlos 
und findet in Inns-
bruck und in den 
BFI Bezirksstellen 
statt.

ak lernangebote

Lernbegleitung und ein abwechslungs
reiches Sommerprogramm 

Highlights

AK Sommerschule Plus
In den gesamten Sommerferien gibt 
es neben der Lernbegleitung viele 
coole Workshops zu Themen wie Uni-
versum, IT-Skills, Lego Robotic, Spra-
chen, Kreativkurse und vieles mehr. 
Die Teilnahme am gesamten Angebot 
ist kostenlos und tirolweit möglich!

Für heuer sind bereits alle Workshop-
Plätze vergeben – eine Fortsetzung im 
nächsten Jahr ist geplant!

Zielgruppe: Kinder ab dem Volks-
schulalter

Weitere Infos
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Entdecken Sie neue berufliche Chan-
cen durch Aus- und Weiterbildungen 
im Bereich der Elementarpädagogik. 
Diese Berufsbilder unterstützen, be-
gleiten und fördern Kinder von null bis 
sechs Jahren. 

Kinderkrippen oder Kindergärten sind die 
ersten Bildungseinrichtungen im Leben 
eines Kindes. Die Bildungsangebote ori-
entieren sich an den aktuellen Bedürfnis-
sen der Berufsgruppe, den gesetzlichen 
Vorgaben sowie den neuesten wissen-
schaftlichen Erkenntnissen.

Interdisziplinäre 
Frühförderung und 
Familienbegleitung

Die interdisziplinäre Frühförderung und 
Familienbegleitung ist eine pädagogische 
Begleitung für Familien von Kindern mit 
Entwicklungsrisiko, vermuteter Entwick-
lungsverzögerung oder Behinderung von 
der Geburt bis zum Schuleintritt. Infor-
mieren Sie sich jetzt über den Diplom-
lehrgang und den verkürzten Aufbau-
lehrgang.

Fortbildungen 
Elementarpädagogik

Wir bieten laufend innovative, for-
schungsbasierte Fortbildungen im Be-
reich der Elementarpädagogik an, die 
auf die neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnisse setzen 
und bewährte Praktiken 
miteinbeziehen, um un-
sere Kund_innen mit den 
bestmöglichen Werkzeu-
gen auszustatten. 

elementar-
pädagogik

Mit Kindern arbeiten will gelernt sein.

Highlights

Kinderkrippe

Qualität in der Früherziehung - Teil 
A: Basislehrgang zum_zur Kinder
krippenpädagog_in

Dieser Lehrgang bietet eine fun-
dierte theoretische Basis und das 
nötige Handwerkszeug für Per-
sonen, die das Berufsbild des_der 
Kinderkrippenpädagog_in/Früher-
zieher_in anstreben und über keine 
facheinschlägige, pädagogische 
Ausbildung verfügen.

Zielgruppe: Personen, die das Be-
rufsbild des_der Kinderkrippenpä-
dagog_in/Früherzieher_in anstreben

Frühförderung und 
Familienbegleitung

Aufbaulehrgang Interdisziplinäre 
Frühförderung und Familienbe-
gleitung

Dieser Lehrgang bietet pädago-
gische Interventionen für Familien 
von Kindern mit Entwicklungsrisiko, 
Entwicklungsauffälligkeit oder Be-
hinderung von der Geburt bis zum 
Schuleintritt. 

Zielgruppe: Personen, die den 
Hochschullehrgang „Inklusive 
Elementarpädagogik“ absolviert 
haben.

Weitere Infos
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Ob Sie Ihre Karrierechancen verbessern oder 
einfach nur mit den neuesten Trends Schritt 
halten möchten – Weiterbildungskurse im Be-
reich Wirtschaft und Management sind Ihr 
Wegbereiter zu beruflichem Erfolg und per-
sönlicher Entfaltung.

Wirtschaftsausbildungen 
und Lehrabschlüsse

Sichern Sie Ihre Karriere mit einem staatlich aner-
kannten Berufsabschluss ab. Unsere Ausbildungs-
formate für kaufmännische Berufe garantieren Ih-
nen einen reibungslosen Start in das Berufsleben 
und sichern Ihnen alle Vorteile im Arbeitsleben. 

Rechnungswesen und Controlling

Unsere Ausbildungen im Bereich „Rechnungs-
wesen und Controlling“ bieten eine umfassende 
Einführung in die grundlegenden Konzepte und 
praktischen Anwendungen dieser wichtigen Ge-
schäftsbereiche. Von der Buchführung bis zur 
Bilanzierung lernen Sie, wie Sie Finanzdaten ana-
lysieren, interpretieren, verbuchen und für stra-
tegische Entscheidungen nutzen können. Durch 
praxisnahe Übungen werden Ihre Fähigkeiten ge-
stärkt, um effektiv im Bereich Rechnungswesen 
und Controlling arbeiten zu können.

Management und Führung

Unsere Aus- und Weiterbildungen im Bereich 
Management und Führung bieten ein breites 
Spektrum an Inhalten, um Fachkräfte auf ihre 
Führungsrolle vorzubereiten und ihre Manage-
mentfähigkeiten zu stärken. 
Durch praxisnahe Ansätze 
werden sie befähigt, komplexe 
Herausforderungen im Manage-
ment erfolgreich zu bewältigen 
und ihre Teams effektiv zu führen.

wirtschaft

Ihr Wegweiser zur Karriere 
im Wirtschaftsbereich

Highlights

Vorbereitung auf 
die Bilanzbuch
haltungsprüfung
Dieser Lehrgang vermittelt alle 
relevanten Inhalte, um die Ab-
schlussprüfung zum_zur Bilanz-
buchhalter_in zu absolvieren und 
anschließend als Bilanzbuchhal-
ter_in tätig zu werden. Mit dieser 
Ausbildung können Sie sich 
ein selbstständiges berufliches 
Standbein aufbauen.

Zielgruppe: Personen, welche 
die Prüfung zum_zur Bilanz-
buchhalter_in nach dem BiBuG 
gemäß §§ 14 bis 16 absolvieren 
möchten

Ausbildungslehr
gang zum_zur Büro
kaufmann_frau
Der Ausbildungslehrgang zum 
Bürokaufmann und zur Büro-
kauffrau bietet Ihnen eine um-
fassende und praxisorientierte 
Schulung, die Sie optimal auf die 
Anforderungen dieses vielseitigen 
Berufsfeldes vorbereitet.

Zielgruppe: Personen, die als 
Quereinsteiger_in im Berufsfeld 
kaufmännische Berufe tätig wer-
den wollen

Weitere Infos
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Entdecken Sie neue berufliche Ausbildungs-
möglichkeiten und erreichen neue national und 
international staatlich anerkannte Abschlüsse. 
Wir bieten maßgeschneiderte Schulungsfor-
mate in den Bereichen Persönlichkeitsentwick-
lung, Pflege und Soziales an. 

Trainerakademie

Die Trainerakademie bietet umfassende Aus- und 
Weiterbildungen, die auf die Rolle als Trainer_in 
und Ausbilder_in vorbereiten. Dabei werden ver-
schiedene Themen wie Trainingsdesign, Metho-
dik, Didaktik, Kommunikation, Gruppendynamik 
und Konfliktmanagement behandelt. Teilneh-
mende erwerben Fertigkeiten zur Entwicklung 
effektiver Schulungsprogramme, zur Gestaltung 
interaktiver Lernumgebungen und zur Erreichung 
individueller Lernziele. 

Pflege 

Unsere Veranstaltungsreihe widmet sich der Stär-
kung der Fach- und Gesprächskompetenz in 
beraterischen Berufen. Dieser Bereich beinhaltet 
Themen wie Demenz, Case Management, Medi-
ation, Wundversorgung oder Aromapflege. Die-
se Fortbildungen legen besonderen Wert auf die 
praktische Anwendung im beruflichen Alltag und 
orientieren sich an den neuesten Pflegestandards.

Persönlichkeit und Soziales 

Unser Bildungsangebot ist darauf ausgerich-
tet, Ihnen Wissen und praktische Fähigkeiten 
zu vermitteln, die Ihre sozialen Kompetenzen 
und persönliche Entwicklung voranbringen. Ob 
Sie Ihre Kommunikationsfähig-
keiten verbessern, Konfliktlö-
sungstechniken erlernen oder 
Ihre Resilienz stärken möchten 
– wir haben den richtigen Kurs 
für Sie.

persönlichkeit,  
pflege und soziales
Entwickeln Sie Ihr volles 
Potenzial mit uns! 

Highlights

Lebens- und 
Sozialberater_in – 
Psychologische_r 
Berater_in
Hier geht es um die professio-
nelle Beratung und Betreuung 
von Menschen in Problem- und 
Entscheidungssituationen. Der 
Lehrgang wird in Kooperation 
mit der Europäischen Akademie 
für Logotherapie angeboten.

Zielgruppe: Alle Interessierte 
Personen. Bestimmte Voraus-
setzungen sind zu erfüllen.

Case Manager_in 
– Basismodul
Als Case Manager_in betreuen 
Sie Schnittstellen zwischen Kli-
ent_innen, Leistungsanbietern, 
Kostenträgern und anderen 
Einrichtungen. Sie unterstützen 
Menschen in komplexen Pro-
blemlagen und nutzen vorhan-
dene Ressourcen. 

Zielgruppe: Berater_innen und 
Trainer_innen aus dem Ge-
sundheits- und Sozialbereich, 
der Berufspädagogik sowie der 
Beschäftigungsförderung

Weitere Infos
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Wir eröffnen Ihnen die Welt der digitalen Techno-
logien. Entdecken Sie ein breites Spektrum von 
Grundlagenkursen bis hin zu Programmier-, Gra-
fik- und KI-Lehrgängen. Steigern Sie Ihre digitalen 
Fähigkeiten und bleiben Sie am Puls der Zeit.

Windows und Office

Vom Einstieg in die PC-Nutzung, über den interna-
tional anerkannaten ICDL bis hin zu vertiefenden 
Office-Schulungen für Fortgeschrittene. Optimieren 
Sie Ihre digitalen Fähigkeiten für Büro und Alltag.

Web und Social Media

Erweitern Sie Ihr Fachwissen und werden Sie Trend
setter_in in der digitalen Kommunikation: egal, ob 
im Online-Marketing oder in den Sozialen Medien.

KI, Daten und Programmierung

Unsere Angebote reichen von Einsteigerkursen zu 
Künstlicher Intelligenz bis hin zu praxisnahen Lehr-
gängen in Datenanalyse, Programmierung, Cyber 
Security und KI-Anwendungen – ideal, um als Ju-
nior Software Developer_in, Datenanalyst_in oder 
KI-Beauftragte_r durchzustarten.

Grafik und Video

Entfalten Sie Ihr kreatives Potenzial und setzen Sie 
neue Maßstäbe in der visuellen Kommunikation. 
Meistern Sie Adobe-Anwendungen, vertiefen Sie 
Ihre Fähigkeiten im Fachlehrgang Grafik und Me-
diengestaltung oder erwecken Sie Ihre Visionen in 
unseren Videokursen zum Leben.

E-Learning

Erschließen Sie die Freiheit des 
E-Learnings: Lernen Sie zeit- und 
ortsunabhängig mit unseren fle-
xiblen Online-Kursen. 

informations
technologie
Innovation beginnt hier: Ihr 
Sprungbrett in eine digitale Karriere

Highlights

Fachausbildung für 
NIS2-Beauftragte
Werden Sie zur Schlüssel-
person für Cybersicherheit 
in Ihrem Unternehmen und 
qualifizieren Sie sich praxisnah 
für die Umsetzung der NIS2-
Richtlinie und den Aufbau 
eines ISMS. 

Zielgruppe: IT-Fachkräfte, 
Datenschutz- und Sicherheits-
beauftragte, zukünftige NIS2-
Beauftragte 

Fachlehrgang 
Grafik und Medien
gestaltung
Erlernen Sie, wie Sie mit 
Grafikdesign und Medienge-
staltung die Kommunikation 
Ihres Unternehmens durch 
Druckerzeugnisse wie Plakate 
und Broschüren optimieren. 
Verwirklichen Sie visuelle Pro-
jekte von der Planung bis zur 
Umsetzung.

Zielgruppe: Zukünftige 
Grafiker_innen

persönlichkeit,  
pflege und soziales

Weitere Infos
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Entdecken Sie neue berufliche Möglichkeiten mit 
unseren technischen Aus- und Weiterbildungen. 
Erweitern Sie Ihr Fachwissen, stärken Sie Ihre 
Kompetenzen und fördern Sie Ihre Karriere in 
zukunftsweisenden Berufsfeldern.

Elektrotechnik

Vertiefen Sie Ihr Verständnis für Elektrotechnik mit 
spezialisierten Kursen. Ob Elektrotechnik Grund-
lagen, praxisnahes Arbeiten unter Spannung oder 
fundierte Kenntnisse in elektrotechnischen Sicher-
heitsvorschriften – setzen Sie neue Maßstäbe in Ihrer 
beruflichen Laufbahn.

Arbeitssicherheit und Umwelt

Egal, ob Sie die Ausbildung zur Sicherheitsfach-
kraft absolvieren, sich als Brandschutz- oder 
Abfallbeauftragte_r spezialisieren oder Barrierefreiheit 
im Betrieb mitgestalten – in jedem Fall erweitern Sie 
Ihr Fachwissen und leisten einen wertvollen Beitrag 
zum Schutz von Mensch, Umwelt und Teilhabe. 

Baugewerbe

Von Bauarbeitenkoordination, über die Qualifizierung 
als Verkehrsposten, bis hin zu unserem Baurechts-
tag, der aktuelle Entwicklungen und Netzwerkchan-
cen bietet – unser Ausbildungsprogramm bereitet 
Sie darauf vor, neue Herausforderungen im Bauwe-
sen kompetent und sicher zu meistern.

Transport und Verkehr

Von der C95 Weiterbildung für Berufskraftfahrer_in-
nen, über das Führen von Hubstaplern, bis hin zu 
spezialisierten Krankursen. Jede 
Fortbildung zielt darauf ab, Ihr Fach-
wissen zu erweitern und Sie optimal 
auf die dynamischen Anforderungen 
in diesem Bereich vorzubereiten.

technik

Neue Berufs- und Markt-Chancen 
durch technische Spezialisierung

Highlights

Fachausbildung für 
Nachhaltigkeits
beauftragte
Werden Sie zur zentralen An-
sprechperson für nachhaltige 
Unternehmensentwicklung und 
lernen Sie, ökologische, soziale 
und ökonomische Verantwor-
tung praxisnah in betriebliche 
Prozesse zu integrieren.

Zielgruppe: Personen, die 
Nachhaltigkeit im Unternehmen 
professionell umsetzen möch-
ten

Fachausbildung 
für Barrierefrei
heitsbeauftragte
Werden Sie zur Schlüsselper-
son für Barrierefreiheit in Ihrer 
Organisation und qualifizieren 
Sie sich praxisnah in dieser an-
erkannten Ausbildung zur Um-
setzung gesetzlicher Vorgaben 
und inklusiver Maßnahmen.

Zielgruppe: Personen, die 
künftig als Barrierefreiheitsbe-
auftragte oder in verwandten 
Rollen agieren

Weitere Infos
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Das Ausbildungszentrum (ABZ) Metall des 
BFI Tirol in Wattens gehört zu den führen-
den Einrichtungen seiner Art in Tirol. Hier 
werden zahlreiche Metalltechniker_innen 
zu hochqualifizierten Facharbeitern_innen 
ausgebildet. 

Der Standort Wattens besteht seit rund 50 
Jahren und hat sich zur unverzichtbaren Ein-
richtung in Tirol entwickelt. Hunderte Lehrlinge 
und Facharbeiter _innen haben sich in den 
vergangenen Jahren in Wattens zu gefragten 
Fachkräften aus- und weitergebildet. 

Helle Labore und Schulungsräume sowie ein 
moderner, lichtdurchfluteter Maschinenpark 
bilden ein ideales Lernumfeld für die Teilneh-
menden. Zahlreiche langjährige Firmenkunden 
nutzen das flexible und praxisnahe Angebot 
am ABZ Metall.

Der nächste Grundkurs startet im Jänner 2026. 

Girls‘ Day im ABZ Metall

Anlässlich des Girls‘ Day haben sich auch die-
ses Jahr interessierte Mädchen aus dem Groß-
raum Wattens am ABZ Metall über den Beruf 
der Metalltechnikerin informiert. Um die Berufe 
Maschinenbautechnikerin und Metallbearbei-
terin kennen zu lernen, konnten die jungen 
Damen mit Tätigkeiten wie Löten, Biegen und 
Ringe drehen erste Eindrücke sammeln.

Das ABZ Metall des BFI Tirol engagiert sich 
seit vielen Jahren beim Girls‘ Day. Bei den 
Ausbildungen für Metall
berufe am ABZ sind jedes 
Jahr auch zahlreiche Frauen 
vertreten, die den Schritt in 
den technischen Bereich 
wagen.

ausbildungszentrum  
metall
Führende Werkstätte zur 
Qualifizierung im Bereich Metalltechnik

Highlights

Aus- und 
Weiterbildung 
Allgemein
•	 Metallausbildung und CNC
•	 Schweißausbildung und 

Verbindungstechnik
•	 Pneumatik, Hydraulik und 

Steuerregelungstechnik

Produkthighlights
•	 Vorbereitung auf die Lehr

abschlussprüfung Metall
technik (Hauptmodul 
Maschinenbautechnik und 
Zerspanungstechnik) und 
Metallbearbeitung

•	 Grundausbildung Metall
•	 BAG Lehrgänge Metall-

technik (Hauptmodul Ma-
schinenbautechnik und 
Zerspanungstechnik) und 
Metallbearbeitung

•	 IBA Lehrgang Metalltechnik 
(Metallbearbeitung)

Weitere Infos
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Bildung und damit verbundene 
Sprachkenntnisse bilden die Grund
lage für Integration, nicht nur in ge-
sellschaftlicher Hinsicht, sondern 
auch insbesondere für den Einstieg 
in die Berufswelt. 

Erst die Sprache ermöglicht Men-
schen mit Migrationshintergrund, am 
gesellschaftlichen, kulturellen und 
wirtschaftlichen Leben teilzunehmen. 
Unsere Deutschkurse setzen genau 
hier an. Sie unterstützen nicht nur 
beim Spracherwerb, sondern auch 
beim Ankommen – in der Arbeitswelt, 
im Alltag und in einer neuen Umge-
bung.

DaF-/DaZ-Kurse tirolweit

Regelmäßig bieten wir tirolweit 
Deutschkurse (DaF/DaZ) auf allen 
Niveaustufen an – von A1 bis C1. 

Unsere Vormittagskurse in Innsbruck 
finden von Montag bis Donnerstag 
statt und richten sich an Personen, 
die ihre Deutschkenntnisse intensiv 
und zügig verbessern möchten. Die 
Abendkurse in Innsbruck sowie in 
allen Tiroler Bezirken finden zweimal 
wöchentlich statt und sind ideal für 
Berufstätige oder Personen mit Be-
treuungspflichten.

Unsere Kurse fördern gezielt alle 
sprachlichen Bereiche: verstehen, 
sprechen, schreiben und handeln – 
mit Fokus auf rezeptive, produktive 
und kommunikative Fertigkeiten, die 
Sie im Alltag, im Beruf und bei Prü-
fungen wirklich weiterbringen.

Deutsch als Fachsprache

Unsere fachsprachlichen Kurse rich-
ten sich an alle, die berufsbezogene 

Deutschkenntnisse erwerben, festigen 
oder erweitern möchten – von A1 bis 
C1. Im Mittelpunkt steht der praxis-
nahe Wortschatz, ergänzt durch wich-
tige Redemittel, Textbausteine und 
Ausdrucksformen für den beruflichen 
Alltag. Angeboten werden Kurse in 
den Bereichen Pflege, (Einzel-)Han-
del, Gastronomie, Tourismus, Lager/
Logistik, Bau, Erziehung und Päda-
gogik – kompakt, praxisorientiert und 
zielgerichtet.

Firmenschulungen

Möchten Sie die Deutschkenntnisse 
Ihrer Mitarbeiter_innen gezielt för-
dern? Wir erstellen maßgeschneiderte 
Sprachtrainings – genau abgestimmt 
auf die Anforderungen Ihres Betriebs. 
Ob im Büro, im Lager, in der Pflege 
oder im Verkauf: Wir helfen dabei, 
sprachliche Hürden im Arbeitsalltag 

deutsch und integration

Sprache öffnet Türen – zu 
Begegnung, Bildung und Beruf
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deutsch und integration

Highlights

Diplom-Lehrgang 
zum_zur DaF-/
DaZ-Trainer_in
Der Lehrgang beinhaltet die Ver-
mittlung theoretischer und prak-
tischer Inhalte sowie eines breiten 
Methodenspektrums und nötiger 
Tools für den Präsenz- und Online-
Unterricht. Ziel ist es, etwaige be-
stehende (Vor‑)Kenntnisse in die-
sem Fachgebiet zu vertiefen und zu 
erweitern sowie eine Zusatzqualifi-
kation zu erlangen. Der Lehrgang 
wird vom ÖIF anerkannt. 

Zielgruppe: Personen, die zukünf-
tig als DaF-/DaZ-Trainer_in tätig 
sein möchten

Dauer: November 2025 bis April 
2026

Deutschqualifizierung 

Ziel ist es, die deutsche Sprache zu 
erlernen und zu verbessern, um den 
Einstieg in den Arbeitsmarkt zu erleich-
tern oder eine weiterführende Aus- und 
Fortbildung absolvieren zu können. 

Zielgruppe: Arbeitsuchende Personen 
mit geringen bzw. keinen Deutschkennt-
nissen 

Berufskundlicher 
Mittelschulkurs

Die Jugendlichen werden in allen Fä-
chern der 4. Klasse Mittelschule un-
terrichtet, auf die Mittelschulexter-
nist_innen-Prüfungen vorbereitet und 
können so ihren Mittelschulabschluss 
nachholen. 

Zielgruppe: Jugendliche ohne bzw. mit 
einem negativen Mittelschulabschluss 

Maßnahmen

abzubauen und Handlungskompetenz 
aufzubauen.

Unsere erfahrenen Trainer_innen 
kommen direkt zu Ihnen ins Unter-
nehmen, unterrichten online oder am 
BFI Standort.

Prüfungszentrum

Sie benötigen nach dem Deutsch-
kurs noch ein offizielles Zertifikat zum 
Nachweis Ihrer Deutschkenntnisse? 
Nichts leichter als das, denn das BFI 
Tirol ist zertifiziertes Prüfungszentrum 
und berechtigt, alle ÖSD- (Österreichi-
sches Sprachdiplom) und ÖIF- (Ös-
terreichischer Integrationsfonds) 
Prüfungen abzunehmen. Wir bieten 
Ihnen also auch die Möglichkeit, ÖSD-
Sprachzertifikate zu den Niveaus A1 
bis C1 und ÖIF-Integrationsprüfungen 
auf den Niveaus A2 und B1 bei uns 
abzulegen.

Deutsch als Fremdsprache 
Kurse mit kostenloser 
Kinderbetreuung
Die Stadt Innsbruck bietet mit Unter-
stützung des Landes Tirol und in Ko-
operation mit dem BFI Tirol und den 
Kinderfreunden Tirol Deutschkurse 
mit kostenloser Betreuung für die 
Kinder der Kursteilnehmer_innen an. 
Die Kinder werden abwechslungs-
reich und altersgerecht von den Kin-
derfreunden Tirol in einem sicheren 
Umfeld betreut. Das Angebot besteht 
für kostenpflichtige Deutschkurse 
auf allen Niveaustufen, die jeweils 
am Vormittag zwischen 10. Juni und 
18. November 2025 
am BFI Innsbruck 
stattfinden.

Weitere Infos
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Die berufsbegleitenden Studienmöglich-
keiten eröffnen Chancen im Berufsleben, 
die ohne einen akademischen Abschluss 
nicht möglich wären. In Kooperation mit 
dem IDM Campus, der IST-Hochschule und 
der Allensbach Hochschule bietet das BFI 
Tirol anerkannte Fernstudiengänge an. 

IDM Campus

Die Online-Weiterbildungsprogramme sind 
speziell für Berufstätige konzipiert und er-
möglichen es, berufliche Ziele zu erreichen und 
neue Kompetenzen zu erwerben – jederzeit 
und überall.

Allensbach Hochschule

Das Fernstudium der Betriebswirtschaft 
zeichnet sich durch die vielseitigen Studien-
schwerpunkte und Praxisnähe aus und lässt 
sich optimal mit beruflichen Verpflichtungen 
vereinbaren.

IST-Hochschule

Eine Fortbildung an der IST-Hochschule für 
Management ist individuell und praxisnah. Die 
Studieninhalte werden von Branchenexpert_in-
nen, Dozent_innen und Tutor_innen vermittelt. 

Mit den Hochschulzertifikaten können Sie sich 
in zwei bis drei Semestern auf Hochschulni-
veau weiterbilden, ohne ein Studium zu ab-
solvieren. Die Zertifikate lassen sich auf ein 
Bachelor-Studium anrechnen 
und sind international ver-
gleichbar.

akademisches  
studienzentrum
Neue Karrierechancen und Aufstiegs
möglichkeiten durch Fernstudiengänge.

Highlights

IDM Campus
•	 Diplomlehrgänge,  

DAS-Lehrgänge oder  
MBA-Studiengänge

•	 100% Fernstudium
•	 flexible Gestaltung der 

Lehrgänge 

IST-Hochschule
•	 in 2 bis 3 Semestern berufs-

begleitend ein Hochschul
zertifikat erwerben 

•	 Sportökonomie, Hotel
ökonomie, Fitnessökonomie, 
Digitalisierungsmanagement

•	 in überschaubarer Zeit 
fundiertes Know-how und 
angesehene Zertifikate 
erwerben

Weitere Infos
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Spannende Einblicke in MINT-Berufe
Mit dem Ausbilderforum-Stamm-
tisch sowie dem Girls‘ Day als 
Veranstaltungsauftakt 2025 im 
Ausbildungszentrum Metall hat 
das BFI Tirol einerseits der Ziel-
gruppe der Lehrlingsausbilder_
innen sowie andererseits der 
Zielgruppe der Mädchen/junge 
Frauen spannende Einblicke zur 
Aus- und Weiterbildung in MINT-
Berufen gewährt.

Das Ausbilderforum ist eine Initiati-
ve von Land Tirol, Arbeiterkammer, 
Wirtschaftskammer und ÖGB. Als 
Servicestelle für Tiroler Lehrlingsaus-
bilder_innen organisiert das Ausbilder-
forum den Weiterbildungspass zum 
Zertifikat zum_zur „Diplomierten Lehr-
lingsausbilder_in des Landes Tirol“. 
Zum Angebot des Ausbilderforums 
zählen neben dem Ausbilder_innen-
kongress und diversen Weiterbil-
dungsmöglichkeiten auch die Stamm-
tische in Tiroler Lehrbetrieben. Diese 
stellen eine einzigartige Plattform zum 
Austausch bzw. zur Vernetzung dar 
und umfassen eine Betriebsführung 
mit Präsentation der betrieblichen 
Lehrlingsausbildung und Impulsre-
ferate zu aktuellen ausbildungsrele-
vanten Themen.

Beim letzten Ausbilderforum-Stamm-
tisch konnten sich 40 Ausbilder_innen 

bei einer Betriebsführung durch das 
2.000 m² große Ausbildungszentrum 
Metall des BFI Tirol in Wattens ein 
Bild über die umfangreichen Aus- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten im 
Metallbereich machen. 

Nach der Betriebsführung hielt Re-
ferent Franz Unterluggauer von der 
Standortagentur Tirol einen Impuls-
vortrag zum Thema „Wie verändert 
Generative KI die Berufe der Zukunft“. 
Franz Unterluggauer zufolge sind di-
verse Branchen bereits von der ra-
santen Entwicklung der Generativen 
KI – der Erstellung von Texten, Bildern 
oder Videos – betroffen. Beim Kun-
densupport oder im Online-Marketing 
übernehmen verschiedene Formen 

Generativer KI z. B. den Erstkontakt 
mit Kund_innen oder die Erstellung 
von Inhalten und die Auswertung von 
Daten. Ergänzend dazu präsentierte 
Unterluggauer eine McKinsey-Studie, 
der zufolge in Deutschland bis 2030 
rund 30 % der aktuellen Arbeitsstun-
den durch Technologie, einschließlich 
Generativer KI, automatisiert werden 
können.

Einige Tage später waren Schüle-
rinnen im Rahmen des Girls‘ Day zu 
Besuch im ABZ Metall des BFI Tirol. 
Der Girls‘ Day ist ein Projekt, das 
Mädchen und junge Frauen bei der 
Berufsorientierung unterstützt und 
beim Besuch von Werkstätten und 
Bildungseinrichtungen Einblicke in 
die Welt der MINT-Berufe ermöglicht. 
Der Tag soll in erster Linie als Orientie-
rungshilfe und Sensibilisierungsaktion 
dienen.� LHP 

einblicke

Zum Kursangebot 
für das Thema 

Metallausbildung

Ausbilderforum-Stammtisch zu Gast im ABZ Metall

Girls‘ Day als 
Veranstaltungs
auftakt 2025 im 
Ausbildungs
zentrum Metall
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Sie ist langjährige Expertin im 
digitalen Marketing, Moderatorin 
der Online Marketing Conference 
Tirol (OMC), Speakerin und Be-
raterin: Nicola Kiermeier weiß, 
worauf es im Online- und Social 
Media Marketing ankommt. 

Im Gespräch mit dem BFI Tirol gibt 
sie Einblicke in aktuelle Entwick-
lungen, erklärt, warum Authentizität 
wichtiger ist als Trendhopping – und 
wie sich Fachkräfte sinnvoll mit KI 
auseinandersetzen sollten.

Wandel mit Zukunft

Das Berufsbild im digitalen Marke-
ting hat sich in den letzten Jahren 
stark gewandelt. „Es ist heute viel 
vielseitiger. Man kann in bestimmten 
Bereichen echte Expertise aufbau-
en – und das ist spannend“, sagt 
Nicola Kiermeier. Besonders für Be-
rufseinsteiger_innen bietet das Feld 
große Zukunftschancen. Denn Social 
Media Manager_innen werden bran-
chenübergreifend gesucht – und das 
wird auch so bleiben.

Offenheit schlägt Fachsilos

Welche Kompetenzen braucht es 
heute? „Neugier und Lust auf Kom-
munikation“, so Kiermeier. Wer in 
diesem Berufsfeld bestehen will, 
muss offen für Innovation sein und 
Schnittstellen denken – zwischen 
Disziplinen, Teams und Tools. Wei-
terbildungen helfen dabei, die eigene 
Rolle im Ganzen zu verstehen und 
die Dynamik des Felds nicht als Be-

lastung, sondern als Potenzial zu 
erleben.

Strategie schlägt Trend

Gerade in sozialen Medien werde 
Authentizität schnell zum Erfolgsfak-
tor – wenn sie auf Strategie basiert. 
„Sich selbst treu bleiben, wissen, 
was man kann – das ist die Grund-
lage“, sagt Kiermeier. Wer darauf ba-
sierend Content erstellt, eine klare Li-
nie verfolgt und Kontinuität beweist, 
gewinnt langfristig. „Dranbleiben“ ist 
oft wichtiger als das neueste Format.

Bühne mit Wirkung 
– die OMC Tirol

Seit Jahren ist Nicola Kiermeier fester 
Bestandteil der OMC Tirol – als Mo-
deratorin, Impulsgeberin und Gast-
geberin auf Augenhöhe. „Es fühlt 
sich jedes Jahr ein bisschen an wie 

digitales marketing

Strategie schlägt Trend

Foto: APA/Pfarrhofer

„Wer weiß, wer 
er ist, bleibt 

relevant – auch 
ohne jedem 

Trend hinter-
herzulaufen.“

Nicola Kiermeier

Nicola Kiermeier 

ist Social Media-Expertin, Strate-
gieberaterin und Eventmoderato-
rin mit über 15 Jahren Erfahrung 
im digitalen Marketing. Sie unter-
stützt Unternehmen dabei, Sicht-
barkeit und Reichweite durch 
klare Strategien und kreative 
Konzepte aufzubauen – on point, 
praxisnah und mit viel Gespür für 
Menschen und Marken. Als Mo-
deratorin der OMC Tirol ist sie seit 
vielen Jahren fester Bestandteil 
des Events – kompetent, char-
mant und immer auf Augenhöhe 
mit dem Publikum.
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digitales marketing

Strategie schlägt Trend

Heimkommen. Es ist familiär, herzlich 
– ein Ort, an dem echte Diskussionen 
entstehen.“ Gerade in einer Branche, 
die von Schnelligkeit geprägt ist, sei 
dieser persönliche Zugang besonders 
wertvoll.

KI: Werkzeug und Lernfeld

Natürlich spielt auch Künstliche Intel-
ligenz eine zunehmend wichtige Rolle 
im Marketing. Kiermeier unterschei-
det dabei zwei Ebenen: „Zum einen 
geht es um Tools, die wir im Alltag 
verwenden – von Content-Ideen bis 
zur Distribution. Zum anderen um die 
eigenen Skills: Wer prompten kann, 
also klare Anweisungen an KI formu-
lieren, hat einen echten Vorteil.“ Für 
sie ist klar: Jeder sollte in Zukunft ein 
Stück weit prompten können – nicht 
nur technisch, sondern auch strate-
gisch.

Zielgruppen neu denken

Besonders spannend findet Kiermei-
er den Wandel in der Zielgruppenan-
sprache: „Weg von der breiten Masse, 
hin zu spezifischen Communities.“ Ob 
Lokalmarketing oder Special Interest 
– Wer Kommunikation personalisiert, 
hat große Chancen. Gleichzeitig bleibt 
eines konstant: „Die Frage, wie wir 
Menschen zur richtigen Zeit mit dem 
richtigen Content erreichen – sie bleibt 
der Kern erfolgreichen Marketings.“�  
� LP 

Die diesjährige Ausgabe der OMC findet am 13. November 2025 statt und bietet wieder spannende Vorträge 
von führenden Marketingexperten mit News, Tipps und Trends aus dem Bereich digitales Marketing.

OMC Tirol – Die Bühne 
für digitales Marketing 
am 13.11.2025
Die Online Marketing Conference 
Tirol ist eine jährliche Fachver-
anstaltung des BFI Tirol, bei der 
sich alles um aktuelle Trends, 
Strategien und Tools im digitalen 
Marketing dreht. Mit Vorträgen, 
Panels und viel Raum für Aus-
tausch ist sie ein Fixpunkt für 
Marketing-Profis, Kommunikati-
onsverantwortliche und Digital-
Enthusiast_innen in Tirol und 
darüber hinaus.

Mehr Infos unter 
www.OMC.tirol
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Aktuelle Forschung kurz & knackig 
präsentiert von Bernhard Weingartner
Donnerstag, 16. Oktober 2025 um 19:00 Uhr  
Festsaal BFI Tirol, Ing.-Etzel-Straße 7, Innsbruck

Beim Science Slam Spezial am BFI Tirol erzählen junge For-
schende von ihren Projekten, ihrem Arbeitsalltag und ihren 
Visionen. Bernhard Weingartner bringt für den “Science 
Slam Spezial” ein paar verblüffende Show-Experimente mit 
in seine Heimatstadt!

Auf einen Beamer wird verzichtet, stattdessen kommen 
kreatives Anschauungsmaterial, pointierte Formulierungen 
und hilfreiche Metaphern zum Einsatz. Wer live dabei ist, 
erlebt packende Beiträge und entscheidet am Ende im 
Voting, welcher Beitrag am überzeugendsten ist!

Für alle Schüler_innen, Studenten_innen, Lehrer_innen und 
Pädagog_innen sowie alle, die an Wissenschaft und For-
schung mit Spaß interessiert sind bzw. es werden wollen.

Eintritt 

12,- Euro (inkl. Getränke) 
9,- Euro ermäßigt für Schüler_innen  
und Student_innen

Science Slam Spezial

Hier können Sie sich anmelden


